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16. November 2011 

Sehr geehrte(r) HefSBHBRH* 

wir nehmen Bezug auf unser Schreiben vom 19. September 2011, mit dem wir Sie persönlich 

bezüglich des Bürgerbegehrens gegen einen hauptamtlichen Stadtrat/Stadtratin angeschrieben 

haben. Diverse heftige Reaktionen darauf haben uns gezeigt, dass einige Formulierungen stark 

überzogen und beleidigend waren. Dafür möchten wir uns in aller Form entschuldigen. 

Im Ergebnis tut es uns leid, dass wir unsere durchaus politischen Interessen und unseren Willen 

unmittelbar gegenüber den Stadtverordneten unseren Unmut kund zu tun, in einer Art und Weise 

verfasst haben, der beleidigend wurde. Wir sehen nun mit einem gewissen Abstand zu dem 

Schreiben, dass die Äußerungen von Ihnen durchaus als beleidigend aufgefasst werden können und 

auch, dass in diesem Zusammenhang das Zitat von Carl Theodor Körner völlig unpassend war. Dabei 

haben wir auch sicherlich nicht ausreichend berücksichtigt, dass Sie ehrenamtlich als 

Stadtverordnete/er tätig sind und unser Schreiben daher im Ton und in der Aussage 

danebengegangen ist. Hierfür möchten wir uns noch einmal entschuldigen und hoffen, dass Sie diese 

Entschuldigung auch annehmen. 

Mit freundlichen Grüßen 


